
Mitgliederversammlung des Forum 
Prägefolienveredelung am 21. und 22.04.2016 
in St. Gallen, Schweiz
Nach der Besichtigung des neuen Mitgliedsunternehmens PAWI Verpackungen 
AG Winterthur und der Firma Gietz AG in Gossau ging es mit dem Bus auf ei-
ner kleinen Rundfahrt durch das Appenzeller Land zur Abendveranstaltung nach 
Schlatt. Während des Abends wurden dann vom Vorsitzenden Frank Denninghoff 
die beiden ausscheidenden langjährigen Vereinsmitglieder Herr Faust Mühlich, 
Finanzvorstand im Forum und Herr Dieter Seitz, Verkaufsleiter des Mitgliedunter-
nehmens Fa. Gietz mit einer persönlichen Rede gewürdigt und mit der Ehrenmit-
gliedschaft geehrt.

Bei der Ordentlichen Mitgliederversammlung in Gossau am Freitag, folgten nach 
dem Bericht des 1. Vorsitzenden, des Kassenwarts und der Kassenprüfer die Ent-
lastungen.

Nach den anschließenden Wahlen besteht der Vorstand nun aus:

1. Vorsitzender: Herr Frank Denninghoff, Fa. Gräfe Druck + Veredelung 
2. Vorsitzende: Frau Dr. Jutta Richter, Fa. Weilburger Graphics 
Schatzmeister: Herr Bernd Dangelmeyr, Fa. Hinderer & Mühlich 
weiteres Vorstandsmitglied: Herr Robert Schmid, Fa. PAWI Verpackungen

Vortragsthemen

Söhnke Müller, Fa. H.O. Persiehl 
„Barrierelösungen für Lebensmittelverpackungen aus Recyclingfasern“ 
Herr Müller stellte die verschiedenen Varianten von Recycling-Karton mit integ-
rierter Migrationsbarriere vor und erläuterte die Strategien und Vorgehensweisen 
der 
Kartonhersteller.

Dr. Jutta Richter, Fa. Weilburger Graphics 
„Neue migrationsarme Lacke für Lebensmittelverpackungen“ 
Frau Dr. Richter stellte neue Lacksysteme für Lebensmittelverpackungen vor 
und erläuterte die Systematik bei der Kategorisierung der Produkte. Desweiteren 
wurden die diversen Eignungen und Prüfmethoden erläutert

Robert Schmid, Fa. PAWI 
„Vorstellung des IPG und die Aufgabenstellungen im internationalen Packaging“ 
Herr Schmid erläuterte als Mitglied das Konsortium IPG (International Packaging 
Group), in dem sich auf internationaler Ebene Verpackungsdruckunternehmen 
austauschen und gibt Beispiele für die verschiedenen Themen. 

Dieter Seitz, Fa. Gietz AG 
„Globale Entwicklung des Veredelungsverfahrens Prägefoliendruck“ 
Herr Seitz gab einen Überblick über die Entwicklung des Prägefoliendrucks in den 
letzten Jahrzehnten hinsichtlich Geschwindigkeit und speziellen Anwendungen.
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Unter dem Motto „creating new horizons“ und ei-
ner fantastischen Show mit Tänzern, Akrobaten 
und einem digital animierten Screen-Video lockte 
die KURZ-Gruppe die Besucher auf den Stand in 
Halle 3. 

Neben dem DM-LINER®  für die Übertragung von 
DIGITA METAL® Folie per Toner oder Elektroink®

wurde der neue DM-LINER® UV-INK  vorgestellt.
Dabei werden die zu metallisierenden Designs mit 
UV-Ink vorgedruckt und anschließend die Metalli-
sierung auf das Substrat übertragen. Der Trans-
ferprozess ist dem Farbdruck vor-oder nachge-
schaltet.

Das beliebte DRUPA-Poster zeigte diesmal einen 
Papagei, der die Kombinationsmöglichkeiten  von 
Werkzeugtechnik, Prägeverfahren und Folienviel-
falt veranschaulichte. Geprägt wurde das Motiv auf 
dem KURZ-Stand mit einer Bobst Masterfoil mit 
Power Register.

Neuartige Raum- und Farbwirkungen zeigen die  
neuen KURZ Designfolien der White-Serie, Luxor 
MTS Polarlight.und Deep Lens bzw. Spatial FX 
mit außergewöhnlichen Tiefen- und verblüffenden 
Raumeffekten. Das Light-Line-Programm wird 
ergänzt durch New Classics mit kombinierten 
oder ungewöhnlich angeordneten Linseneffekten, 
White Infinities mit mattierten Endlosdesigns und 
White Images mit prägnanten holografischen Ein-
zelbildern und dezenten Farbeffekten.

Hinderer und Mühlich präsentierte auf der Drupa 
neuartige Stempeldesigns und Einrichtehilfen.

Zur bisherigen Produktpalette gehörten bereits 
Heißprägestempel für Microembossing, das sehr 
feine Strukturen erzeugt. Mit dem neuen Verfah-
ren werden Stempel für Nanoembossing gefertigt. 
Dies ermöglicht die Umsetzung von noch feineren 
Strukturen, von Verläufen und Mattierungen, foto-
grafischen und Flip-Flop-Effekten.

Zur Inspiration der Gestalter sind aktuelle Muster-
bücher und Fächer erschienen.

Auf der drupa 2016 präsentierte BOBST neue An-
lagen, Services und Lösungen für Verpackungs- 
und Etikettenhersteller. BOBST feiert in diesem 
Jahr sein 125-jähriges Bestehen - ein wichtiger 
Meilenstein, den das Unternehmen im Laufe des 
Jahres unter dem Motto „125 years: for the next 
generation“ mit Veranstaltungen feiert.

In Halle 10 zeigte BOBST die Flachbettstanze 
MASTERCUT 106 PER und die Klebemaschine 
MASTERFOLD 110 A3. Die Flexodruckmaschine 
M6 UV wartete mit der bahnbrechenden Digital 
Flexo™-Drucktechnologie auf. Die Kompakt- 
Kaschiermaschine CL 750D und die CI-Flexo-
druckmaschinen MW 85F und MW 125F ergänzten 
das Lieferprogramm. 

In Halle 3 bei KURZ arbeitete die Prägefolien-
druckmaschine MASTERFOIL 106 PR. Mit dem 
neuen Modul FOIL UNWINDER+ ausgestattet, fei-
erte sie auf der drupa ebenfalls Premiere.

Die Weilburger Graphics GmbH hat pünktlich zum 
Start der drupa  sein Corporate Design komplett 
neu aufgesetzt und die beiden Kompetenzzen-
tren +GRAPHICS und +COATINGS nun auch in der  
Außendarstellung zusammengeführt. Auf dem Ge-
meinschaftsstand der PrintCity Allianz in Halle 10 
zeigte Weilburger eine Reihe von Produktneuheiten, 
darunter auch prägbare Lacke der SENOLITH- 
Reihe.

Auch wenn das FORUM PRÄGEFOLIEN 
VEREDELUNG nicht mit einem eigenen 
Stand auf der DRUPA vertreten war, so 
zeigte sich die enge Kooperation der 
ausstellenden Mitgliedsfirmen bei der 
Präsentation neuer Technologien und 
Produkte. Mit sicht- und fühlbarem  
Erfolg auf einer gelungenen Messe.

Die GIETZ AG war mit dem kompletten Maschinen-
portfolio auf der DRUPA präsent. 
Die FSA 1060 Foil Commander mit dem Bogenformat  
1060 x 760 mm und dem patentierte VACUFOIL-Foli-
entransportsystem produzierte das „Emotions Two“ 
Plakat mit Kurz Folie und h+m Werkzeugen.
 
Die ROFO 910 PLUS, ein Flach-Flach Prägeauto-
mat für 910 mm breite Rollensubstrate erlaubt 
Geschwindigkeiten bis zu 120 m /min.

Gleich nebenan, auf dem Stand der ITW Foils B.V. 
demonstrierte GIETZ seine neueste Entwicklung,
die ROFO 450. Auf 450 mm breitem Selbstklebe-
material wurde im direkten Vergleich das Zusam-
menspiel der unterschiedlichsten Veredelungs-
arten und Folien verdeutlicht. Mit fünf Farben 
Flexodruck mit Coldfoil von Raku Witzhave, Prä-
gewerkzeugen von Berneisch Gravuren,  Substrat 
von Avery und natürlich Folien von ITW Foils.

Mit einer stündlichen Lightshow und dem Motto 
„Making Brands Shine“machte ITW Foils auf sein 
Portfolio aufmerksam. An Produktmustern wurde 
die breite Palette an Prägefolien, Folien für Kalt-
folientransfer, Kaschierfolien und Hologrammfo-
lien gezeigt. Mit iSCAN®, der von ITW patentierten 
Technologie können kurzfristig großformatige, 
individuelle holografische Designs erstellt, inner-
halb weniger Tage als Proof präsentiert und gün-
stig produziert werden.

„Was Bäume alles können“ war das Motto von  
Stora Enso in Halle 1. Informiert wurde über die 
Papierherstellung, das breite Angebot an Papier, 
Verbrauchskarton und Reboard-Produkten u.a. 
auch mit neuen digitalen Techniken wie Oculus Rift 
3-D-Videos und Google Cardboard-Brillen.


